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15. Internationale
Mediationstage
28.-30. Januar 2016
mit lebendigen Praxisfällen aus der Welt der Mediation, 
Mediationspraxistag, Cross-Over-Tag zu Mediation, Mediationssupervision, 
Coaching und anderen angrenzenden „Künsten“, 
mit Preisverleihung Winwinno 2016 für:

Prof. Dr. Friedemann Schulz von Thun 
in der Kategorie: Verstehen fördern 

für Dr. Jamie Walker und Christoph Paul
in der Kategorie: Familien-Frieden fördern

für Swisspeace 
in der Kategorie: Frieden fördern 
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Mediation 2016 – die Zeit der neuen Selbstverständlichkeit hat begonnen.

Sehr geehrte Gäste und Mitwirkende,
liebe VerbandsvertreterInnen, liebe Freunde und Freundinnen der Internationalen 
Mediationstage aus Deutschland, aus Österreich und aus der Schweiz, die Mediation 
ist 2016 in einer neuen Selbstverständlichkeit angekommen. Bei allen Unterschieden 
und Besonderheiten im Detail ist eine große Linie für Deutschland, Österreich und die 
Schweiz erkennbar: Von langjährigen, erfahrenen KollegInnen wissen wir, dass die 
Inanspruchnahme der Mediation drei gemeinsame Tendenzen hat:
1. Mediation findet rechtzeitiger statt.
Hat es früher oft Jahrzehnte gedauert, bis ein Konflikt zur Mediation fand, werden 
Mediationen heute bereits nach wenigen Jahren oder Monaten, manchmal kurz nach 
der Konfliktentstehung, immer häufiger auch präventiv – noch bevor es zur Eskalation 
kommt - durchgeführt.
2. Mediation ist nicht (nur) die Alternative zum Gericht.
Die Frage ist häufig nicht mehr, ob Mediation oder Gericht, sondern Mediation oder 
Coaching, Mediation oder Mediationssupervision, Mediation oder ein anderes kom-
munikatives, systemisches Vorgehen.
3. Mediation plus X findet immer häufiger kumulativ statt.
Immer häufiger werden mediative, mediationssupervidierende und coachende Vorge-
hensweisen nicht alternativ, sondern kumulativ verwendet. Die Disziplinen ergänzen 
sich. Und das wissen immer mehr Menschen.

Wir freuen uns mit Ihnen über die vielfältigen Chancen und Möglichkeiten! Genießen 
Sie die Internationalen Mediationstage, die Menschen, Themen und Erkenntnisse!

Editorial

Ihr
Jan Richter (2. Vors.)

Mediation DACH e.V., Deutschland, Austria, Schweiz
www.mediation-dach.com www.internationale-mediationstage.de

Ihre
Anita von Hertel (1. Vors.)

INTERNATIONALER
BAUMEDIATIONSTAG 
8. März, Essen 
Zusätzlich zu den 15. Internationalen Mediationstagen 
am 28.-30. Januar 2016 lädt Mediation DACH e.V., 
Deutschland, Austria, Schweiz, Sie 2016 herzlich ein, 
auch bei unserem Internationalen Baumediationstag 
am 8. März in Essen dabei zu sein: 
Mit Prof. Dr. Stephan Breidenbach u.v.m.
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Donnerstag, 28.1.2016
Kooperationstreffen im Rathaus

Freitag, 29.1. 09.30 - 16.30 Uhr 
Cross-Over-Tag

18.00 – 20.00 Uhr  Kooperationstreffen Mediation
im „Parlament“ im Hamburger Rathaus, Rathausmarkt 1 
www.parlament-hamburg.de; Empfang mit Abendbuffet 
mit Gästen aus Wissenschaft, Wirtschaft, Politik, Gesellschaft und Verbänden 
(30,- €)

ab 20.30 Uhr Get-Together Mediatives, Privates und 
Anderes bei Bier, Wein und Wasser...
(Getränke Selbstzahler)

Alle Veranstaltungen am Freitag und Samstag finden in den Mozartsälen, 
Moorweidenstr. 36, Hamburg statt.
www.mozart-saele.de 

Cross-Over: Mediation, Mediationssupervision, 
Coaching und angrenzende „Künste“

Menschen aus der Welt der Mediation, der Mediationssupervision, des Coachings, 
der professionellen Kommunikation, ... und anderer angrenzender „Künste“ zeigen 
und erleben neue, nützliche, humorvolle, wichtige Themen, Aspekte, Erkenntnisse, 
Werkzeuge und Schätze. Referenten können Teilnehmer sein, Teilnehmer können 
Referenten sein: Für Synergien und Win-win-Innovations-Potenzial. 
Teilnehmerzahlbegrenzung 

09.30 – 11.00 Begrüßung, Synergien und Cross-Over – Teil 1, 

 Vorstellung der Cross-Over-Schätze in Kurz-Form

11.00 – 11.30 Kaffeepause und Mediationsmesse

11.30 – 13.00 Cross-Over - Teil 2

13.00 – 14.30 gemeinsames Mittagessen

 und Mediationsmesse

14.30 – 15.30 Cross-Over - Teil 3

15.30 – 16.00 Kaffeepause und Mediationsmesse

16.00 – 16.30 Zusammenfassung, Highlights, Abschluss

(Normalpreis 160,- €; Mitglieder- und Kooperationspartner-Tarif ab 80,- € 
incl. Mittagessen)

16.45 - 17.45 Mitglieder-VV DACH e.V
Würdigung der Ehrenamtlichen, insbesondere der Fachgruppen

18.00 - 19.45 XING-Netzwerke - Abendessen
XING-Netzwerke-Buffet mit der Möglichkeit, interessante (zukünftige) 
Kooperationspartner kennen zu lernen und Bekannte (wieder) zu treffen (30,- €)
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Freitag, 29.1. 20.00 Uhr 
Winwinno 2016

Samstag, 30.1. 09.30 - 16.00 Uhr 
Mediationspraxistag

Lebendige Geschichten aus der Mediationspraxis und der Welt der Mediationskom-
petenz aus den Bereichen Wirtschaft, Bauen, Partnerschaft und Liebe mit einem 
bunten Mix von Praxis bis Wissenschaft aus Deutschland, Österreich und der Schweiz.

09.30 – 11.00  Begrüßung und Praxisfälle - Teil 1

11.00 – 11.30  Kaffeepause, Vernetzung, Mediationsmesse ...

11.30 – 13.00  Praxisfälle - Teil 2

13.00 – 14.30  gemeinsames Mittagessen, Vernetzung, Mediationsmesse ...

14.30 – 16.00  Winwin-Innovationen aus den Bereichen Familien-Frieden 
  und Frieden

mit Preisverleihung Winwinno 2016 - Teil 2
Christoph Paul, Berlin
Winwinno - Preisträger in der Kategorie: Familien-Frieden fördern lässt uns teilha-
ben an einem Mediationsfall, in dem um die Lösung für ein 2- jähriges, indianisches 
Kind zwischen zwei Welten gerungen wurde: Eine amerikanisch (native - american) 
- deutsche Entführung nach Adoption. Wie lassen sich große kulturelle Herausfor-
derungen in der interkulturellen Familienmediation meistern? 

Winwinno - Preisträger in der Kategorie: Frieden fördern, Swisspeace, vertreten 
durch Laurent Goetschel und Sara Hellmüller, berichten von Praxisfällen aus der 
Internationalen Friedensarbeit.

Winwinno 2016 
für Prof. Dr. Friedemann Schulz von Thun, Schulz von Thun-Institut, in der 
Kategorie: „Verstehen fördern“ und Laurent Goetschel, Swisspeace,  in der 
Kategorie: „Frieden fördern“: 

SvT erzählt: „Persönliche Geschichten zu meinen Kommunikationsmodellen“

Winwinno 2016 
Swisspeace, Schweizerische Friedensstiftung

Kategorie: Frieden fördern
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18.00 – 19.00 Uhr Stunde der Weltmeister
Claudia Köhler und Benedetto Ferruggia geben uns 
Einblicke hinter verschiedene Kulissen und beantworten uns unsere Fragen. 
Die Teilnahme ist für Gäste des Mediationsballs kostenlos. 
Eine Anmeldung ist erforderlich. (Teilnehmerzahl-Begrenzung.)

Samstag, 30.1. 18.00 - 02.00 Uhr 
Mediationsball und Stunde der Weltmeister

15. Mediationsball 2016
(Einlass ab 19.30 Uhr) 
mit Platz zum Tanzen, (Wieder-)Treffen, 
Netzwerken, Spaß haben und 
Tanz-Highlights

20.00 Balleröffnung - Tanz für alle 

21.00 Weltmeister - Show 1 
mit Ehrung der Winwinno-Preisträger  
in der Kategorie Familien-Frieden fördern

22.00 Weltmeister - Show 2  
mit Ehrung der Winwinno-Preisträger  
in der Kategorie Frieden fördern

Moderation: Gerwin Biedermann Musik:  
Thomas Heitmann, yesmusic u. a.

Sie wünschen sich einen MediationsSupervisor? Sie möchten MediationsSupervisor werden?
www.mediationsSupervision.com

*  MediationsSupervisoren unterstützen Menschen mit Mediationskompetenz. 
Sie sind die Unterstützer für die Unterstützer. 

** Klassische Mediatoren oder Coaches, Projektleiter, Führungskräfte, Eltern, Unternehmer, Politiker 
etc. mit Mediationskompetenz.

Wer unterstützt die Unterstützer? *

Wer unterstützt Menschen in Veränderungs-, 
Entscheidungs- und Konfliktsituationen? **

Menschen, die Veränderungen, Entscheidungen 
oder Konflikte gestalten, wünschen sich Unterstützung.

 
 

Winwinno 2016 
Christoph Paul und Jamie Walker, 

Kategorie Familien-Frieden fördern 
Swisspeace, Kategorie Frieden fördern 
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Wolfgang Metzner Verlag

Frieden schaffen mit  
gewaltfreier Kommunikation
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Mit der Stimme lächeln 
Herausforderungen der Telefonmediation

Veränderung heißt Entwicklung 

Sonderausgabe

Wo stehen wir heute? Qualität und Standards

Herausgegeben vom 
Bundesverband Mediation e. V. 

www.bmev.de

www.mediationaktuell.deWolfgang Metzner Verlag

Ausgabe 55 3. Quartal 2014

Heft_55_2014.indb   1 12.09.2014   13:08:35

Qualität und Standards

www.mediationaktuell.de

Veränderung heißt Entwicklung 

Qualität und Standards

Veränderung heißt Entwicklung 

Qualität und StandardsSchwerpunkt

Recht, Beteiligung,  
Gesellschaft

Flüchtlingspolitik  
und Bürgerhilfe

Kongressnachlese 
Ludwigsburg 2014 

Kultur und Kunst 
Spagat zwischen  
Konflikt und Kreativität
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Herausgegeben vom 
Bundesverband Mediation e. V. 

www.bmev.de

www.mediationaktuell.deWolfgang Metzner Verlag

Ausgabe 56 4. Quartal 2014

Qualität und StandardsWo stehen wir heute? Qualität und Standards

Sonderausgabe

Wo stehen wir heute? Qualität und Standards

Schwerpunkt

Recht, Beteiligung, Recht, Beteiligung, Recht, Beteiligung, Recht, Beteiligung, Recht, Beteiligung, Recht, Beteiligung, 
GesellschaftGesellschaft

www.mediationaktuell.dewww.mediationaktuell.deWolfgang Metzner Verlag

Neuerscheinungen aus 2014:

Bestellen Sie auf unserer Website www.mediationaktuell.de 
oder telefonisch unter 069.405894-555. 

Fa
lle

r, 
Fa

lle
r

In
ne

rb
et

rie
bl

ic
he

 W
ir

ts
ch

af
ts

 m
ed

ia
ti

on Dorothea Faller, Kurt Faller

Innerbetriebliche Wirtschafts mediation 
Strategien und Methoden für eine bessere Kommunikation
Praxishandbuch

Wolfgang Metzner Verlag

Innerbetriebliche 
Wirtschaftsmediation

ISBN 978-3-943951-14-1
234 Seiten, 38,50 €

Supervision und Intervision 
in der Mediation

ISBN 978-3-943951-12-7 
232 Seiten, 38,20 €

Spektrum der 
Mediation 
Herausgegeben 
vom Bundesverband 
Mediation e. V.

ISSN 1869-6708

Jahresabo: 40 €, zzgl. Versand

Die Zeitschrift erscheint 
4 x jährlich
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Qualität und Standards

www.mediationaktuell.de

Qualität und Standards

www.mediationaktuell.de

Testen Sie 
zum Einstiegspreis!

2 Ausgaben
für nur 12 €

MA_AnzeigeA5_DACH_Mediationstage_2015.indd   1 19.01.2015   12:53:40

www.mediatorenshop.com

Video-Online-Lesungen 

Visualisierung & Zubehör

Lehrvideos und DVDs

Bücher und Fachzeitschriften

Bücher ohne Versandkosten



Verhandeln, Vermitteln und Führen in Organisationen

konflikt Dynamik
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Paradoxien, Dilemmata, Unlösbarkeiten

IN MEDIAS RES JURIS: 

Was Hänschen nicht lernt, lernt Hans 
nimmermehr …
Rechtlicher Rahmen des Einsatzes von 
Hospitation in Mediationsverfahren

THEORIE UND PRAXIS:

Arbeit an Unterschieden statt am Konflikt

Konflikteskalation, Konfliktlöseverhalten 
und Arbeitsfähigkeit

AUS DEN ORGANISATIONEN:

Die Clearingstelle zum Erneuerbaren-En-
ergien-Gesetz

IM FOKUS: 

Von der Kunst des Unmöglichen – Parado-
xien in Organisationen und anderswo

Manager im (Wunder)Land der Paradoxien

Kontrolle durch Beziehung – Paradoxien-
bearbeitung in der Polizei

INTERVIEW:

Gunther Schmidt über hypnosystemische 
Ansätze beim Umgang mit Konflikten

5. Jahrgang

1/2016
Herausgegeben von
Markus Troja
Alexander Redlich
Renate Dendorfer-Ditges
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1/2016
Herausgegeben von

Alexander Redlich
Renate Dendorfer-Ditges Jetzt testen 

im Startpaket!

2 Ausgaben für nur 

€ 22 / sFr 24
print, zzgl. Versand

• thematisiert Konflikte und Konfliktmanagement 
 in Unternehmen und  Organisationen

• eröffnet einen interdisziplinären Überblick in Praxis 
 und Forschung des Konfliktmanagements

• bietet einen kreativen Transfer von Erkenntnissen 
 erfolgreicher Konfliktregelung

konflikt              Dynamik

Bestellmöglichkeiten unter www.konfliktdynamik.de

erscheint 4x jährlich
Jahresabo print, € 88 zzgl. Versand
Jahresabo online, € 88

www.konfliktdynamik.de

Herausgeber: 
Markus Troja
Alexander Redlich
Renate Dendorfer-Ditges

MediationDachEV_KD_A5_4C.indd   1 11.01.16   14:03

Friedemann Schulz von Thun

Kommunikation
in der Praxis

Bestellen Sie im Concadora-Online-Shop
www.concadoraverlag.de 

Bücher und Filme rund um Mediation, 
Organisation, Kommunikation und Führung

Friedemann Schulz von Thun erklärt und 
demonstriert seine Kommunikationsmodelle im Film!

Alle 4 DVDs im Schuber · Laufzeit 263 Minuten

EUR 316,00 (anstatt EUR 356,00 Einzelpreis)

ISBN 978-3-940112-48-4 
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In Kooperation mit:

Auf Wiedersehen bei den 16. Internationalen Mediationstagen am 
2. - 4. Februar 2017 mit neuen Kooperationspartnern, neuen Gesichtern, 
neuen Impulsen und dem Leitthema: 

Mediationskompetenz in Praxis und Forschung:
Ist sie Wirtschaftsfaktor, Herzensangelegenheit oder etwas ganz anderes? 
Mit Beispielen und Tools aus unterschiedlichsten (Lebens-) Bereichen.

Systemische Organisationsberatung ist weit verbreitet, 
systemische Konfliktbearbeitung in Organisationen steht 
noch am Anfang. In dem Symposium treffen sich bekannte 
ForscherInnen und PraktikerInnen der systemischen Bera-
tung, um unterschiedliche Zugänge zur Konfliktbearbeitung 
in Organisationen vorzustellen und zu diskutieren.

Ein interdisziplinäres Symposium 
für Führungskräfte und BeraterInnen 
aus den Bereichen: 
Organisationsberatung, Systemische Beratung, Change-
management, Projektmanagement, Arbeits- und Wirtschafts-
psychologie, Jura

Veranstalter: Kooperationspartner:

Netzwerkpartner:

Dirk Baecker

Fritz B. Simon

Rudi Ballreich

Hans-Rudi Fischer Friedrich Glasl

Joseph Rieforth

Gunther Schmidt

Martina Scheinecker

10. - 12. März 2016
Universität 
Witten/Herdecke

Diese Experten freuen sich auf
ein Zusammentreffen mit Ihnen:

Markus Troja

Kurt Faller

Anita von Hertel

Bernd Schmid

Rudi WimmerArist von Schlippe

Programm und Anmeldung: www.uni-wh.de/symposium

Symposium 

Marcel Hülsbeck
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Zum Tanzen vertont
Alle Stücke von yesmusic haben 
eines gemeinsam: eine Seele.
Freude, Traurigkeit, Leidenschaft,
Träume, Schmerz und Liebe ...
sind tief in der Musik verankert. 
In ganz klassischen Tanzrhythmen 
passiert damit etwas sehr Schönes: 
die Seele bekommt Füße, die 
Emotionen werden zu Bewegung. Es 
ist das Leben – zum Tanzen vertont.

The New 
Latin Session:
Samba, Chacha, 
Rumba und Jive 
mit viel Energie

Atmosphere:
Walzer, Tango, 
Slowfox und 
Quickstep 
für Genießer

Dancing School 1:
Eingängige Melodien
und klare Rhythmen 
erfreuen alle Tanz-
SchülerInnen

Waltz 
your ballad:
Eine ganze CD voller 
Langsamer Walzer
vom Feinsten

Exposure:
Ein facettenreiches 
Kunstwerk aus 
Standard-Tanzmusik
das begeistert

www.yesmusic.de




